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OVERSHOOT – OVERHEAT – OVERCONSUMPTION
Organisiert von: Klima-Grosseltern Solothurn

REFERATE UND DISKUSSION
Mittwoch, 11. Mai, 19.30, Jugendherberge Solothurn

‘Miguel’ Marguerite Misteli (Klima-Grosseltern Solothurn):

CO2 UND KLIMAWANDEL

Susanne Rudolf (Fashion Revolution Switzerland)

KLEIDERPRODUKTION UND -KONSUM

Moderation: Manfred Knausz (Klima-Grosseltern Solothurn)

Info- und Büchertisch | Apero | Kollekte
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Was meinen wir damit?           Bild: Newsletter Fastenopfer, 15.03.2022
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Ökologischer Footprint 1

Masseinheit:
Globale Hektare (gha) – entspricht einem Hektar mit weltweit 
durchschnittlicher Biokapazität.

Definition:
Verhältnis zwischen der von der Bevölkerung
eines Landes verbrauchten Anzahl «Globaler
Hektaren» zu der ihr zustehenden Anzahl
entsprechend ihrer Bevölkerungszahl.

Die Schweiz verbraucht mind. 3 Erden
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Ökologischer Footprint 2

Der grösste Anteil an den 
Faktoren, die den 
ökologischen Fussabdruck 
bestimmen ist das CO2.
Für uns als Klima-Grossel-
tern sind wir an den Treib-
hausgasen (CO2, Methan 
usw.) interessiert.
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CO2- Footprint 1
Masseinheit:
ton CO2 →Masseinheit benutzt für die Berechnungen des 
IPCC
Definition:
ton CO2/Kopf
Total ton CO2/Land
Kommentar → zwei Berechnungsformen:
Produktion/Absatz (IPPC/Paris 2015): Schweiz 5 ton CO2 
Konsum – inkl. Import (graue Energie): Schweiz 15 ton CO2
CO2 ist das wichtigste Treibhausgas. Die für die Erderhitzung massgebenden 
Treibhausgase (THG) sind zusätzlich Methan, Lachgas und übrige F-Gase 
Zusammensetzung und Eigenschaften einer Einheit (ton)THG:
- CO2:    79.1%  Wirksamkeit 1      Verbleib  > 1000 Jahre
- CH4 (Methan) :  10.6% 25x 25 Jahre
- N2O  (Lachgas): 6.7% 300x 116 Jahre
- Übrige (F- Gase)              3.6%
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CO2- Footprint 2
Was wir konsumieren

Durchschnitt total:
12.24 ton CO2 /Person 
und Jahr
ist ohne Flugverkehr und 
Zementproduktion
Annahme für weitere
Berechnungen:
15 ton CO2 /Kopf und
Jahr
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Was ist der Klimawandel?    Bild: Sonia Seneviratne, ETH Zürich

Die Atmosphäre ist die dünne Gas-Hülle 
der Erde. Für das Klima sind die zwei 
untersten Schichten wichtig: Troposphäre 
und Stratosphäre mit einer Schichthöhe 
von 50 km, das sind weniger als 1% des 
Erdradius (6’387km).

1 Natürlicher Treibhauseffekt:
Die in den Weltraum abgestrahlte Wärme 
wird zum Teil zurückreflektiert. Ohne CO2 
wäre die Welt um 33°C kälter (die 15°C 
Durchschnittstemperatur in 1958 
entsprechen 280 CO2 ppm) d.h. minus 18°C

2 Menschengemachter Treibhauseffekt:
Durch die verstärkte CO2-Konzentration wird 
zu viel abgestrahlte Wärme auf die Erde 
zurückreflektiert → Treibhauseffekt
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CO2- und Temperaturkurve der letzten 800’000 Jahre
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Keeling Kurve (ab 1700 bis 8. Mai 2022) 
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Keeling Kurve (ab 1958 bis 8. Mai 2022)  
Die Keeling-Kurve des Observatoriums 
in Mauna Loa, Hawaii zeigt den mittle-
ren globalen Konzentrationsverlaufs 
des CO2 in der Erdatmosphäre seit 
dem Jahr 1958. 
Die Änderung der Landnutzung und 
Verbrennung fossiler Brennstoffe
widerspiegelt den schwankenden 
Jahresverlauf, der den Vegetations-
zyklus der Nordhemisphäre zeigt. 
Die Keeling-Kurve gilt als der wichtig-
ste Umweltdatensatz des 20. Jhdts.
→ H. Suess:
Radiokohlenstoffdatierung
→ Corona: Kaum Einfluss 

https://de.wikipedia.org/wiki/Erdatmosph%C3%A4re
https://de.wikipedia.org/wiki/Fossile_Energie
https://de.wikipedia.org/wiki/Vegetationszyklus
https://de.wikipedia.org/wiki/Nordhemisph%C3%A4re


OVERSHOOT – OVERHEAT – OVERCONSUMPTION
Jährliche Durchschnittstemperatur ab 1864 in der CH
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Weltklimarat / IPCC: Paris 2015 und 6. Bericht (3 Teile)

In Paris, Oktober 2015 wurde das Weltklima-
Abkommen von 197 Regierungen angenom-
men. Dieses hat als Ziel, die Erderwärmung auf 
unter 2°C  (inzwischen bei 1.5°C) zu halten. 
Der Weltklimarat sind die Vertreter der Regier-
ungen, welche auf der Grundlage der Experten-
berichte mit dem IPCC das Vorgehen in der 
Klimakrise beraten. Das Schlussdokument wird 
jeweils von den Regierungschefs angenommen.

Das International Panel on Climate Change (IPCC) wurde 
1988 von der UNO gegründet. Das IPCC ist ein 
wissenschaftliches Gremium und gleichzeitig ein 
zwischenstaatlicher Ausschuss mit Mitgliedern von 195 Ländern 
und UNO-Organisationen.
Sie erstellt in regelmässigen Abständen Berichte über den 
Zustand der Erde und des Klimawandels. Jeweils bis zu 1000 
Wissenschaftler recherchieren, begutachten Studien und 
kommentieren die Erkenntnisse ihrer Kolleg:innen.

2021/22 publiziert das IPCC den 6. Bericht in drei Teilen:
- Teil I: Naturwissenschaftliche Grundlagen
- Teil II: Folgen, Anpassung und Verwundbarkeit
- Teil III: Bewältigung des Klimawandels

Lesenswert sind die «Hauptaussagen aus der Zusammenfassung 
und die Zusammenfassung für die politische 
Entscheidungsfindung»  und die Broschüre «Trendwende Klima 
und Biodiversität». Für mehr Infos www.ipcc.ch

http://www.ipcc.ch/
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IPCC – 6. Bericht Teil I: Naturwissenschaftliche Grundlagen

Seit 1850 hat die Weltbevölkerung 2’400 Milliarden ton CO2-Emissionen 
in die Luft geblasen
Budget Welt:

IPPC → 1.5°C 400 Milliarden ton CO2
IPPC → 2°C 1’150 Milliarden ton CO2
Bevölkerung Schweiz ca. 1%o der Weltbevölkerung 

Budget Schweiz 1%o:

CH → 1.5°C 400 Millionen ton CO2 → 10 Jahre / resp. 3. 3 Jahre
CH → 2°C 1’150 Millionen ton CO2 → 28.75 Jahre / resp. 9.6 Jahre
5 ton  CO2/Kopf Produktion          → Jahresbilanz:    40 Millionen ton CO2
15 ton CO2/Kopf inkl. Konsum      → Jahresbilanz:  120 Millionen ton CO2

Vergleich mit Burkina Faso
250 Kg  CO2/Kopf Produktion { 5% der Schweiz} Wir leben heute auf Kosten der armen
500 Kg CO2/Kopf Konsum        { 3.3% ‘’      ‘’} Länder - und der zukünftigen Generationen
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IPCC 6/Teil II: Folgen, Anpassung und Verwundbarkeit

Hitzeereignisse, die zwischen 1850 -1900 in 10 Jahren ohne menschlichen Einfluss auf das Klima nur 1x stattgefunden haben, 
finden mit 1,0°C durchschnittlicher Erderhitzung 2,8 x häufiger, mit 1.5°C Erderhitzung 4,1 x, mit 2°C: 5,6 x und mit 4°C: 9,4x 
häufiger in 10 Jahren statt. Die durchschnittliche Zunahme der Erderhitzung der Welt seit 1850 ist heute 1.2°C, in der Schweiz 
ist sie rund das doppelte, d.h. über 2°C. (Bild: Trendwende Klima und Biodiversität, Vol.17, scnat, No. 6, 2022)
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IPCC 6/ Teil III: Bewältigung des Klimawandels

«It’s now or never»
Das jetzige Jahrzehnt wird entscheidend sein um 

die CO2-Emissionen bis 2030 zu halbieren.
… und die richtigen Strategien, Infrastrukturen und Technologien vor Ort ermöglichen den Wandel in unseren 

Lebensstilen und –Verhalten welche in 40-70% Reduktion der CO2-Emissionen münden kann bis 2050. 

Das einzelne Individuum kann etwa  30% der CO2-Emissionen direkt 
beeinflussen – hauptsächlich über sein Konsumverhalten

→ siehe Slides 17-20 - Myclimate, Oktober 2021. 

Die Änderung des Konsumverhaltens jeder/s Einzelnen erhöht das Wissen und 
die Bereitschaft zu den notwenigen politischen Entscheidungen für den 
Ausstieg aus den fossilen Energien und damit dem Netto Zero CO2-Ziel











Bekleidung

In der Schweiz werden 40% 
der gekauften Kleider nicht 
getragen.

Zum Thema 
Kleiderproduktion und –
konsum spricht Susanne 
Rudolf von der Fashion 
Revolution Switzerland


